
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
��� �  Hier geht es um die Thüringer Küche. Was ist ein…? Welche Erklärung und welches Bild passt? 
A) Ein Thüringer Rostbrätel /10 Punkte 

a) ist eine marinierte Scheibe vom Schweinenacken, die über Holzkohle gegrillt wird.  
b) ein Hackfleischgericht mit traditionellen Thüringer Gewürzen. 
c) ein marinierter und gegrillter Fisch aus der Gera. 

 
B) Schmöllner Mutzbraten 

a) ist ein Lammgericht, das mit viel Liebe und Feuer zubereitet wird. 
b) nennt man ein Schweineschnitzel, das man mit Speck zusammenrollt und so auf dem Grill brät. 
c) wird ein faustgroßes Stück Fleisch aus der Schulter des Schweines genannt, das gewürzt, mariniert 

und im Birkenholzrauch gegart wird. 
 
C) Der Schmandkuchen 

a) besteht aus Hefeteig und einem Belag aus Früchten oder Quark, der von einer Schicht Schmand, 
Pudding oder Brei bedeckt ist. 

b) ist ein beliebter Kuchen in der Thüringer Küche. Er wird aus Schmand gebacken, als oberste 
Schicht kommt auf den Schmandkuchen eine Schicht Zimt. 

c) Besteht aus Blätterteig, der mit Schmand gefüllt is. Man serviert Vanillesoße dazu. 
 
D) Als Eichsfelder Feldgicker bezeichnet man 

a) eine würzige Tofuwurst, die lange gepresst werden muss, bis sie die richtige Härte erreicht. 
b) eine grob gekörnte, schnittfeste Rohwurstsorte, die häufig noch mehrere Wochen bis Monate zur 

Nachreifung aufgehängt wird, um den erwünschten Härtegrad zu erreichen. 
c) ein kugelförmiges Gebäck, das mit süßem Quark gefüllt und mit Kakaopulver überstreut ist. 

 
E) Das Geschmink 

a) ist ein bäuerliches Kartoffelgericht. Ein Stück Hammelfleisch wird vorgekocht und mit der Brühe 
in eine Bratpfanne gegeben. Dazu kommen kleingeschnittene Kartoffeln. 

b) ist eine gekochte Wurst, die man nach dem Schweineschlachten aus dem übrig gebliebenen 
Fleischresten gemacht hat. 

c) ist eine festliche Süßigkeit mit karamellisierten Nüssen als oberste Schicht. Schmücken kann man 
die Süßigkeit mit Minzblättern. 
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�  In Thüringen verkehrten viele berühmte Persönlichkeiten. Ordne sie den Städten zu! Achte darauf, 
dass sie in mehreren Städten zu Gast gewesen sein konnten! / __Punkte 
 

J.S. Bach – Otto von Bismarck – Heilige Elisabeth – G.F. Hegel – J.G. Herder – Franz Liszt –  
Friedrich Nietzsche – Richard Strauß – Carl Zeiss 

 
Arnstadt Eisenach Erfurt Jena Weimar 

     
     
     
     
 
Erkennst du sie auch? (Füge die Nummern den Namen hinzu!) 
 

         
 1. 2. 3. 4. 5. 

         
 6. 7. 8. 9. 10. 



�  Nun geht es nach Eisenach. Was stimmt NICHT  im Zusammenhang mit den Sehenswürdigkeiten? Kreuze 
an! 
Georgenkirche 

 
 

Schmales Haus 

 
 

Flächendenkmal Südviertel 

 
 

Schwarzer Brunnen 

 
 
Hellgrevenhof 

 

 / __ Punkte 

1. Hier heiratete die ungarische Königstochter 
Ludwig den IV. 
2. Sie ist die Taufkirche von Johann Sebastian 
Bach. 
3. Hier sang Martin Luther im Chor. 
4. Telemann wurde hier nur kurz angestellt. 
5. Goethe schrieb hier den „Erlkönig”. 
 
 
 
1. Das Haus ist nur 2,05 Meter breit. 

2. Es ist nicht bewohnt. 

3. Wahrscheinlich ist es das schmalste Wohnhaus 

Deutschlands. 

4. Es soll weit über 250 Jahre alt sein. 

5. Die Einheimischen nennen es liebevoll „Handtuch“. 

 
 
1. Es ist das größte zusammenhängende Villenviertel 
Deutschlands. 
2. Es gehört zur UNESCO Weltkulturerbe. 
3. Hier kann man die Blütezeit europäischer Baukunst 
der Jahrhundertwende hautnah erleben. 
4. Hier wohnen wohlhabende Menschen aus der 
Umgebung. 
5. Man sieht hier auch klassizistische Gebäude. 
 
 
1. Er erinnert an den Aufstand der Bergleute vom 1. 09. 
1810. 
2. Über 70 Menschen starben, 24 Häuser wurden zerstört 
bei einer Katastrophe. 
3. Napoleons Truppen marschierten durch die Stadt, als 
einige Munitionswagen explodierten. 
4. Die Bergleute litten schwer unter den Umständen, 
unter denen sie arbeiten mussten. 
5. Der Anführer der Bergleute wurde auch tödlich 
verletzt. 
 
1. Mit 14 Jahren hat hier die Heilige Elisabeth mit ihrem  
Gefolge übernachtet. 
2. Es ist das älteste erhaltene Bürgerhaus Eisenachs. 
3. Die ungarische Königstochter wurde mit 4 Jahren auf 
die Wartburg gebracht, hier hat sie übernachtet. 
4. Auch Heinrich von Ofterdingen und Meister Klingsor 
sollen hier abgestiegen sein. 
5. Das Haus diente im Zweiten Weltkrieg als Lazarett. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



�  Eisenach hat derzeit sechs Partnerstädte. Aus welchen Ländern? Gib die Nummer an! / 8 Punkte 
 

Marburg Sedan Waverly Skaderbor Mogilew ? 

     Ungarn 

 
1. Österreich – 2. die Schweiz – 3. Deutschland – 4. Belgien – 5. Frankreich – 6. England – 7. die USA – 
8. Schweden – 9. Dänemark – 10. Weißrussland – 11. die Ukraine 
 
Wie heißt die ungarische Partnerstadt? ……………………………………… 
Warum ist gerade diese Stadt die Partnerstadt von Eisenach? (Begründe es mit einem Satz, bitte!) 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
�  Eine kurze Geschichte über Luther und Eisenach. Welcher Begriff bzw. Ausdruck passt in den Text? 
 / 10 Punkte 

1498 kam Martin Luther als ……………..zum ersten Mal nach Eisenach.  

a) Grundschüler b) Lateinschüler Gymnasiast 

Nachdem er mit der Reichsacht belegt worden war, wurde er am Folgetag auf der Wartburg als 
……………………………….. untergebracht und so vor möglichen Verfolgern versteckt. 

a) „Junker Jörg“ b) „Jörgen Junk” c) „Jürgen Junk” 

Er blieb dort bis zum 1. März 1522 und übersetzte das Neue Testament……………………… 

a) aus dem Griechischen ins Deutsche b) aus dem Lateinischem ins Deutsche 

c) aus dem Hebräischen ins Deutsche. 

Mit dem ……………… des Predigers Jacob Strauß begann der Eisenacher Zinswucherstreit, 

a) Erscheinung b) Weggehen c) Eintreffen 

in dessen Folge Eisenacher Bürger zunächst die Zahlung von Zins bei Geldgeschäften ………………... 

a) einverstanden waren b) verweigerten c) sehr ernst nahmen 

Luther und Melanchten griffen – ………………… – persönlich in den Konflikt ein. 

a) ohne Erfolg b) mit Respekt c) unüberlegt 

In der weiteren Folge fielen Einwohner tumultartig über die vorhandenen kirchlichen Institutionen her, 
fast alle …………………………… wurden schwer verwüstet oder niedergebrannt. 

a) Pfarrhäuser b) Kirchen und Klöster c) Gemeinden 

Am 7. Mai 1525 traf ein Heerhaufen aufständischer Bauern im Bauernkrieg vor der Stadt ein, um 
………………… durch die Stadtobrigkeit und die Bevölkerung zu erwirken. 

a) Unterstützung b) Hilferuf c) Nahrungsmittel 

Es gelang dem Stadtkommandanten, die Mehrzahl der arglosen …………………in die Stadt zu locken, 

a) Vorführer b) Anleiter c) Anführer 

worauf sie sofort verhaftet und nach einem Schauprozess auf dem Markt hingerichtet wurden. 

Noch heute erinnert ………………………… vor der Kirche daran.  

a) eine Plastik aus Bronze b) ein Kreuz im Pflaster c) ein Denkmal aus Granit 

 



�  Es gibt noch einige interessante Gebäude hier – welche sind die? / 7 Punkte 

     
 1. 2. 3. 

       
 4. 5. 6. 7. 
 
a) Bachhaus b) Lutherhaus c) Mälzerei d) Predigerkirche  
e) Rathaus f) Reutervilla g) Wartburg 
 
Bild: 1 – 7.        

Name: a – g        
 
�  Jena – und seine sieben Wunder! Erkennst du sie? Gib die richtigen Nummern und Beschreibungen 
an! / 14 Punkte 
 

   
 

    
    
 

   
   
   
 
1. ARA 2. CAPUT 3. DRACO 4. MONS 
5. PONS 6. VULPECULA TURRIS 7. WEIGELIANA DOMUS 



a) Der Fuchsturm ist ein alter Bergfried. 
b) Der Jenzig ist der markanteste Berg Jenas. 
c) Er ist ein überwölbter Durchgang unter dem Altar der Stadtkirche. 
d) Ein Mathematikprofessor aus dem 17. Jahrhundert hatte es errichten lassen. 
e) Es ist die Schnapphans-Figur an dem Rathaus. 
f) Die alte Camsdorfer Steinbogenbrücke bestand seit etwa 1480. 
g) Er wurde aus aus Tierknochen, Draht und Pappmaché angefertigt. 
 
��� �  Kennst Du die Schlösser und Burgen in Jenas Umgebung ? – Was passt zusammen? 
 / 10 Punkte 

    
 A B 

    
 C D 

 
E 

1. Ensemble aus drei Schlössern, oberhalb der Saale gelegen, auf schroff abfallenden Muschelkalkfelsen: 
das "Alte Schloss" (Gotik), Renaissanceschloss und Rokokoschloss mit besonderer Terrassenanlage; 
zahlreiche Aufenthalte Goethes; gepflegte, parkartige Gartenanlage mit einer Vielzahl von Rosenstöcken; 
Goethegedenkstätte. 
2. Mittelalterliche Burg aus dem 9. Jahrhundert, Ausbau zur Wasserburg im 14. Jahrhundert, 
Hauptquartier der Preußen in der Schlacht von Jena/Auerstedt 1806. 
3. "Königin des Saaletals"; auf einem 400 m hohen Bergkegel stehende, gut erhaltene, mittelalterliche 
Burganlage; vom Bergfried herrlicher Blick über das Saaletal. 
4. Prunkvolles Barockschloss, im 18. Jahrhundert Residenz der Fürsten von Schwarzburg-Rudolstadt; 
Großer Festsaal mit reicher Rokokoausstattung, Schlossmuseum mit Fest- und Wohnräumen im Stil des 
Barock, Rokoko und Klassizismus 
5. Wasserschloss, früherer Landsitz der Charlotte von Stein, häufige Besuche Goethes von 1775-1786, 
Schlossmuseum mit Goetheausstellung, Landschaftspark mit Liebhabertheater, Theater und Konzerte. 
 
Name Nummer/Text Buchstabe/Bild 
Leuchtenburg   
Dornburger Schlösser   
Schloss Heidecksburg   
Schloss Kochberg   
Wasserburg Kapellendorf   
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